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IMPULS

Grossmama, was liest du da?

Liebe Lesende

Ein gutes neues Jahr mit ganz viel 
Segen wünsche ich Ihnen.  
Darf ich Ihnen eine kleine Geschichte 
erzählen? 

Die Tür geht auf und Maya betritt 
das Wohnzimmer ihrer Grossmutter. 
«Grossmama, was liest du da?» fragt 
Maya. Ihre Grossmutter blickt auf, sie 
sitzt am Tisch, auf dem ein grosses 
Buch liegt. «Ich lese in der Bibel, mein 
Kind», gibt sie zur Antwort. Maya setzt 
sich zur Grossmutter und liest mit: 

«Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. Auf grünen Auen 
lässt er mich lagern, zur Ruhstatt am 
Wasser führt er mich. Er stillt mein 
Verlangen; er leitet mich auf rechtem 
Pfade um seines Namens Willen. Und 
ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
ich fürchte kein Unglück, denn du bist 
bei mir, dein Stecken und Stab trösten 
mich. Du deckst mir den Tisch im An-
gesicht meiner Feinde; du salbst mein 
Haupt mit Oel und schenkst mir den 
Becher voll ein. Lauter Glück und Gna-
de werden mir folgen all meine Tage 
und ich werde in des Herrn Hause 
weilen, mein Leben lang.» 

Maya macht eine kurze Pause, dann 
bemerkt sie: «Das ist ja schön, aber 
ich verstehe das nicht so ganz. Bit-
te Grossmama, erklär mir doch, was 
damit gemeint ist.» Die Grossmut-
ter schaut ihre Enkelin an und meint: 
«Dann muss ich aber erst ein wenig 

nachdenken, lass mir etwas Zeit.» Sie 
schliesst die Augen und eine Weile ist 
es ganz still im Raum, nur das Ticken 
der Wanduhr ist zu hören. Plötzlich 
beginnt die Grossmutter zu erzäh-
len: «Mein Liebes, ich kann dir nur 
von mir aus erzählen, denn jeder an-
dere Mensch würde diesen Psalm si-
cher nicht so erklären. Ich will dir von 
meinem Leben erzählen. Du weisst 
ja schon vieles, denn wir kennen uns 
auch schon lange. Also, Gott ist der-
jenige, der für mich sorgt, jeden Tag 
aufs Neue. Er schenkt mir das, was ich 
nötig habe.» 

«Aber Grossmama, du hattest es doch 
oft sehr schwer im Leben», wirft Maya 
ein. «Ja, mein Kind, aber trotzdem 
habe ich viel bekommen. Schau, als 
deine Mutter geboren wurde und alle 
Angst um mein Leben hatten, wuss-
te ich plötzlich, was sie im Kranken-
haus mit mir machen mussten, und 
du weisst, ich wurde wieder gesund. 
Und in all den Jahren, wenn sie auch 
schwer waren, gab es immer wieder 
Hilfe, vielleicht nicht so, wie ich es 
mir gewünscht habe, aber sie kam. 
So durften wir im 2. Weltkrieg ab und 
zu frisches Gemüse, Eier und Butter 
bei deiner Grosstante abholen, oder 
wir kamen unverhofft zu 2 Franken, 
das war damals viel Geld. Auch wenn 
dein Grossvater und ich arbeiteten, es 
reichte vorne und hinten nicht, aber es 
ist immer irgendwie gegangen. Und, 
nachdem der Krieg vorbei war und 

Listen der Schweizer Nazis gefunden 
wurden über die Menschen, die beim 
Einzug Hitlers erschossen worden wä-
ren und ich auf diesen Fetzen weit 
oben stand, da hat mir Gott doch im 
Angesicht meiner Feinde geholfen».

Grossmama macht eine kurze Pause 
und streicht Maya, die ganz nah zu ihr 
gerutscht war, übers Haar. «Und spä-
ter, als deine Eltern dann euch Kinder 
bekamen, das war und ist ein grosses 
Glück, ich bekam so viel geschenkt. 
Und erinnerst du dich, als du in zwei 
aufeinander folgenden Jahren fast 
gestorben wärst, und dir der gleiche 
Arzt jedesmal das Leben gerettet hat, 
oder als dein kleiner Bruder halbseitig 
gelähmt war wegen der Hirnhautent-
zündung und nun wieder gesund ist. 
Oder als wir alle, ausser dir und deiner 
jüngsten Schwester, schwer krank wa-
ren und wieder gesund werden durf-
ten. Du siehst, meine Maya, Gott gab 
und gibt immer wieder Kraft, Hilfe, 
Ruhe und seinen Segen».

«Hm, aber in dem Psalm heisst es 
doch auch, ich werde in des Herrn 
Hause weilen mein Leben lang».  
«Damit, Maya, ist nicht nur das Leben 
hier auf der Erde gemeint», erklärt die 
Grossmutter, «sondern auch das nach 
unserem irdischen Tod.»  
«Ach jetzt versteh ich», sagt Maya.

Der Herr sei Ihr Hirte 
Edith Heeb



ERWACHSENESENIOREN

KINDER UND FAMILIE

Kontaktgruppe
Donnerstag, 25. Januar
13.30 – 16.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Wir treffen uns zum Handarbeiten und 
gemütlichen Beisammensein.
Kontakt: Mireille Saluz, 041 781 30 45

Seniorentreff
Mittwoch, 24. Januar, 14.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal

Was machen die Jugendlichen eigentlich 
mit ihren Handys?

Habt Ihr Euch auch schon gefragt, was 
die jungen Leute machen, wenn sie stun-
denlang in ihr Handy schauen?
Nun, es werden Konfirmandinnen und 
Konfirmanden von Rahel Nilsson kom-
men und uns zeigen, wie sie ihr Handy 
nutzen, welche «Apps» sie benutzen und 
was sie damit alles so machen können. 
Seid also mit mir gespannt - wir lernen 
viel dabei!

Herzliche Einladung
Pfarrer Michael Sohn, 041 780 65 71

Mittags-Tisch
Donnerstag, 4. Januar, 12.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal

Die reformierte und die katholische 
Kirche bieten zusammen mit der KISS 
Nachbarschaftshilfe Cham und FRW-
Zug einen wöchentlichen Mittags-
tisch an. Jeden ersten Donnerstag 
im Monat im Kirchgemeindesaal der 
Reformierten Kirche – und an den fol-
genden Donnerstagen im Pfarreisaal 
der Katholischen Kirche. 
Fr. 7. – pro Person (Kinder, Gering-
verdiener Fr. 2.–). Alle Altersgruppen 
sind herzlich eingeladen.

Gschichtehöck 
Mittwoch, 31. Januar
9.30 – 11.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Ein Märchen
Herzliche Einladung an alle Kinder 
zwischen 2 und 5 Jahren mit ihren El-
tern oder Grosseltern zum Gschichte 
loose, Basteln, Znüni und Austausch.
Kontakt: Sozialdiakon Toni Timar,
toni.timar@ref-zug.ch, 041 780 11 19  
Lore Iten, 041 780 61 13

Singen mit Kleinkindern 
Mittwoch, 10. Januar
9.30 – 10.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal 
Für Kinder von 2 – 5 Jahren mit einer 
Begleitperson.
Kontakt: Sozialdiakon Toni Timar,
toni.timar@ref-zug.ch, 041 780 11 19

Männertreff
Mittwoch, 24. Januar, 14.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal

Liebe Männer, 
auch dieses Jahr möchten wir als Män-
nertreff der Ref. Kirche Cham in unse-
rem Jahresprogramm im Wechsel an 
den Seniorentreffs teilnehmen.
So laden wir alle interessierten Män-
ner im Januar zum Seniorentreff ein.
Thema des Nachmittags ist: «Was ma-
chen Jugendliche mit ihren Handys?»
Euer Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub

Protestantischer Frauenverein
Dienstag, 30. Januar, 14.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal
Kafihöck
Wir treffen uns in gemütlicher Kaffeerun-
de zum Geniessen und Plaudern.
Für alle, die gerne backen – Kuchen wer-
den dankend angenommen.            
Anmeldeschluss: 23. Januar
Anita Haller, 041 780 22 91, 079 543 50 58
anihaller@sunrise.ch oder ein anderes 
Vorstandsmitglied

Träumlikafi
Montag, 8. Januar
14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Beim «käfele», plaudern, lachen, wol-
len wir einfach einmal im Monat Zeit 
haben füreinander.
Frauen und Männer jeder Altersstufe 
sind herzlich eingeladen!  
Edith Heeb

Filmabend für Kinder & Jugendliche
Freitag, 19. Januar
17.30 – 19.30 Uhr (5 – 12 Jahre) 
19.30 – 21.30 Uhr (ab 13 Jahren)

Spielabend für Kinder & Jugendliche
Freitag, 26. Januar, 17.30 – 20.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal 

Infos und Anmeldung bei 
Sozialdiakon Toni Timar 041 780 11 19

SoNaMi-Treff
Sonntag, 28. Januar
14.00 – 17.00 Uhr
Langhuus Cham, Fabrikstrasse 9 
In geselliger und gemütlicher Runde 
am Sonntagnachmittag zusammen 
Zeit bei Gesprächen, Spielen und Kaf-
fee und Kuchen verbringen. 
Annette Plath, Karin Pasamontes, Lisa 
Herms (Ref. Kirche, KISS, IG Langhuus)

Männerstammtisch
Montag, 8. Januar, ab 19.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Alle Männer sind herzllich zum Stamm-
tisch mit intesessanten Gesprächen 
und etwas „Flüssigem“ eingeladen.
Pfarrer Michael Sohn, 041 780 65 71

Bibel-Teilen
Donnerstag, 11. Januar
19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal 
Gerne laden wir Sie einmal im Monat 
für eine Stunde zum Bibel-Teilen ein. 
Wir wollen zusammen mit Ihnen – an-
hand von Bibeltexten – ins Gespräch 
kommen.
Pfarrerin Rahel Nilsson

Immer Dienstags um 18.00 Uhr treffen 
wir uns vorne im Chorraum der Refor-
mierten Kirche zum freien Gebet. Zur 
Unterstützung stehen auch Gebete 
und Psalmtexte auf Kärtchen bereit. 
Herzliche Einladung.

OFFENE GEBETSKIRCHE



GEMEINSAM FRÜHSTÜCKEN 

Egal, wir feiern am Sonntagmorgen 14. Januar um 9.30 
Uhr einen besonderen Gottesdienst und freuen uns auf 
das gemeinsame Frühstück mitten drin. 
Dazu gibt es Lieder, Gedanken, Bilder und einfach eine tol-
le Gemeinschaft.

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst
Pfarrer Michael Sohn und das ganze Team
 
Anmeldung bitte bis Freitag, 12. Januar unter 041 780 65 70

Gottesdienst mit Frühstück – 
oder Frühstück mit Gottesdienst?

STILLE UND KLANG

Stille und Klang – 
besinnlich ins Neue Jahr 2024 starten
Herzliche Einladung zu vier Stillen Zeiten am Jahresbeginn.
Dienstag, 9. / 16. / 23. und 30. Januar 2024 jeweils von 
19.30 – 20.30 Uhr in der Reformierten Kirche 
mit anschliessendem kleinen Apéro.

Wir sitzen im Chorraum der mit vielen Kerzen erleuchteten 
Kirche, singen mehrstimmige Lieder, vor allem aus Taizé, 
hören eine Erzählung aus der Bibel und nehmen uns Zeit 
zur Stille, die von Geige und Klaviermusik umrahmt wird.

Die Abende können jeweils auch separat besucht werden.

Sozialdiakonin Annette Plath mit Team

THEATER FÜR KINDER

Kindertheater Bruderboot 
«Mario Nett – abgedreht»
Sonntag, 21. Januar 14.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal

Alle Kinder von vier bis zwölf Jahren sind herzlich eingela-
den zur Fortsetzung des lustigen Theaters «Der Umkehr-
Herr taucht auf» mit viel Humor und Musik.
Dauer: ca. 60 Minuten. 

Mario Nett, einst gefeierter Schauspieler, ist am Ende. Ein 
Unfall bewirkt, dass er seine Karriere an den Nagel hängen 
muss. Nun sitzt er von Langeweile geplagt herum und 
weiss nichts anzufangen. Gut, dass eines Tages plötzlich 
der Umkehr-Herr mit einer merkwürdigen Puppe auftaucht. 
Die beiden helfen Mario wieder auf die Beine. Eine zauber-
hafte Geschichte über die Kraft der Fantasie!

Wir danken dem Protestantischen Frauenverein Cham 
herzlich für die grosszügige finanzielle Unterstützung.
Der Eintritt ist frei. Kollekte (für Verein Wohn- und Werk-
heim Schmetterling).Christian & Beni Hunziker – www.bruderboot.ch



KUNST ERLEBEN

Dienstag, 16. Januar, 19.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Baar 

William Turner gilt als einer der wichtigsten Künstler des 
19. Jahrhunderts in England. Er setzte sich intensiv mit dem 
Thema Licht auseinander. Berge, Seen und Landschaften 
erscheinen beim späten Turner in einem überbordenden, 
sich auflösenden Malstil. 
Unsere Kulturreise folgt diesem revolutionären Blick an 
der Schwelle der Moderne. Wir sehen das Berner Ober-
land im Lichte William Turners. 

Herzliche Einladung zu diesem Infoabend, der Interessierten 
einen detaillierten Überblick über die geplante Reise gibt.

Pfr. Manuel Bieler und Sozialdiakon Bruno Baumgartner, Baar

Infoabend zur Kulturreise ins Berner Oberland 6. – 11. April 2024
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Der Männertreff besichtigt die katholische Kirche Cham Lebhafte Gespräche beim Träumlikafi

Auch 2023 durften wir wieder zu Gast sein im schönen Schlosspark St. Andreas

IMPRESSIONEN 2023



GOTTESDIENST-KALENDER

Sonntag, 14. Januar

ANDACHTEN

17.00 Uhr
Segnungsgottesdienst
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Orgel: Mi-Sun Weber
Querflöte: Janina Allenspach

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Orgel: Mi-Sun Weber

09.30 Uhr 
Frühstücksgottesdienst 
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Piano: Mi-Sun Weber

10.00 Uhr
Gottesdienst für Gross und Klein
mit 2. Klässler/innen
Pfrn. Rahel Nilsson
Orgel/Piano: Mi-Sun Weber

17.00 Uhr
Gottesdienst am frühen Sonntagabend
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Orgel/Klavier: Mi-Sun Weber
Musikalische Begleitung:
Chomer Kantorei, Leitung: Luigi Lore’

Montag, 1. Januar

Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 65 71, michael.sohn@ref-zug.ch

Pfarrerin Rahel Nilsson-Albrecht
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 67 26, rahel.nilsson@ref-zug.ch

Sozialdiakonin Annette Plath
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 65 58, annette.plath@ref-zug.ch

Sozialdiakon Toni Timar
Sinserstrasse 27, 6330 Cham  
041 780 11 19, toni.timar@ref-zug.ch 

Sigrist Stefan Gubler
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
079 341 71 30, stefan.gubler@ref-zug.ch

Stv. Sigristin Jolanda Rogge
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
078 634 05 21

Sekretariat/Saalreservationen
Büro Pfarramt/Diakonische Dienste
Sinserstrasse 27, 6330 Cham

Öffungszeiten: 
Montag, 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 8.30 – 11.30 Uhr
041 780 65 70, stefan.gubler@ref-zug.ch

Aktuelle Infos finden Sie auf unserer 
Homepage: www.ref-zug.ch/cham

Verlag Reformierte Kirche Bezirk Cham.
Das Chomer Chilefänschter erscheint als 
Beilage zum Kirchenboten und ist im Abo 
inbegriffen. Auflage 1700 Ex.

Redaktion: Stefan Gubler und Team
Fotos: Adobe Stock, Stefan Gubler, Rahel 
Nilsson, Stefanie Bahlinger, Mössingen, 
www.verlagambirnbach.de, zVg

Redaktionsschluss Ausgabe Februar: 
10. Januar 2024

Sonntag, 7. Januar

Alterszentrum Büel
Mittwoch, 24. Januar
10.40 Uhr
Sozialdiakonin Annette Plath

Pflegezentrum Ennetsee
Freitag, 26. Januar
10.30 Uhr
Sozialdiakonin Annette Plath

 
Mittwoch 
10. 09.30 Uhr Singen mit  
  Kleinkindern 
 
Donnerstag 
11. 19.00 Uhr Bibel-Teilen
 
Sonntag 
14. 09.30 Uhr  Frühstücksgottes- 
  dienst
 
Dienstag 
16. 19.30 Uhr Stille und Klang
 
Freitag 
19. 17.30 Uhr Kinder-Filmabend 
 19.30 Uhr Jugend-Filmabend
 
Sonntag 
21. 10.00 Uhr  Gottesdienst  
   für Gross und Klein 
 14.30 Uhr Kindertheater 
  Bruderboot
 
Dienstag 
23. 19.30 Uhr Stille und Klang
 
Mittwoch 
24. 10.40 Uhr Andacht Büel 
 14.00 Uhr  Seniorentreff 
  Männertreff
 
Donnerstag 
25. 13.30 Uhr  Kontaktgruppe
 
Freitag 
26. 10.30 Uhr Andacht Ennetsee 
 17.30 Uhr Kinder-Spielabend
 
Sonntag 
28. 14.00 Uhr SoNaMi-Treff  
 17.00 Uhr  Gottesdienst  
  am Sonntagabend
 
Dienstag 
30. 19.30 Uhr Stille und Klang
 
Mittwoch 
31. 09.30 Uhr Gschichtehöck 
 

 
Montag 

01. 17.00 Uhr Segnungsgottesdienst
 
Donnerstag 
04. 12.00 Uhr  Mittags-Tisch
 
Sonntag 

07. 10.00 Uhr  Gottesdienst
 
Montag 
08. 14.00 Uhr Träumlikafi 
 19.00 Uhr Männerstammtisch
 
Dienstag 
09. 19.30 Uhr Stille und Klang

Agenda
Januar 2024

           Nächste Chorproben 
                   
           10., 17., 24. Januar 
            von 19.30 – 21.00 Uhr

Leitung: Luigi Lore‘, 076 200 94 51

Wer gerne mitsingen möchte ist 
herzlich willkommen.

Chomer 
Kantorei

Herzliche Einladung zum 
Frühstücksgottesdienst

Sonntag, 14. Januar, 09.30 Uhr

Damit wir genügend Feines zum 
Zmorge anbieten können, sind wir 
froh um eine Anmeldung bis Frei-
tag, 12. Januar unter 041 780 65 70.
Natürlich sind auch spontane Be-
sucher herzlich willkommen.

Sonntag, 21. Januar

Sonntag, 28. Januar

Patrick Kühni
verstorben im 50. Lebensjahr

Wir entbieten den Angehörigen des Ver-
storbenen unsere herzliche Anteilnahme.

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN


